
Wieder einmal sind wir in ein neues Jahr gestartet, sogar in ein 
neues Jahrzehnt. Wie immer ist es mit Unsicherheiten behaf-
tet – naturgemäß, denn wir können niemals wissen, was die 
Zukunft bringt. Wir können sie zwar planen, aber es gibt so 
viele Unwägbarkeiten, dass unsere Planung lediglich ein gro-
ber Fahrplan sein kann, den wir bei Bedarf an die tatsächlichen 
Entwicklungen anpassen müssen. Das zeigt vor allem 
eins: Nichts bleibt wie es ist. Doch wir haben Angst 
vor Veränderungen. Und doch sind sie es, die den Ein-
zelnen und die Unternehmen vorwärts bringen.

Das letzte Jahr hat den Unternehmen so große Verän-
derungen gebracht, dass so mancher das Rad am liebs-
ten zurückdrehen würde. In vielen Branchen gab es 
Umsatzeinbrüche in einer nie da gewesenen Höhe, 
Kurzarbeit ist für viele der Rettungsanker, um die 
Stammbelegschaften halten zu können – zumindest 
vorläufi g. Es gibt aber auch gute Nachrichten: Einige Indika-
toren zeigen, dass es wieder nach oben geht, langsam zwar, 
aber immerhin. Außerdem hat der Mittelstand als Ganzes be-
trachtet der Krise gut standgehalten. In diesem Jahr wird es 
darum gehen, die Lehren aus der Krise zu ziehen. Es wurde 
schon damit begonnen: Man besinnt sich wieder auf die tradi-

tionellen Werte des „ehrbaren 
Kaufmanns“. Die Finanzkri-
se hat gelehrt, dass Sharehol-
der-Value nicht alles ist und es 
besser ist, in Jahren oder gar 
Jahrzehnten zu denken, statt bis 
zum nächsten Quartalsbericht. 

Diese Fähigkeit zu nachhaltiger 
Unternehmensführung wird ger-
ne den Familienunternehmen 
zugeschrieben – zu Recht. Doch 
auch hier hat es eine gewisse 
Erosion gegeben wie Merckle, 
Schaeffl er, Quelle, Porsche und 

Sal. Oppenheim zeigen. Auch einige Mittelständler haben wäh-
rend der fetten Jahre spekuliert, Methoden der Konzerne über-
nommen und die eigenen Prinzipien vernachlässigt. 2010 heißt 
es, zurück zu den Wurzeln, was die Werte anbelangt, aber gleich-
zeitig heißt es auch Aufbruch in eine neue Welt. Denn die Welt ist 
nicht mehr dieselbe wie vor der Krise: Sie ist misstrauischer ge-
worden, fragender und kritischer. Vertrauen wird in Zukunft der 
Türöffner sein – bei Kunden, Partnern und Mitarbeitern, und der 
Klebstoff, der das Unternehmen zusammenhält und weiterbringt.

Verlag und Redaktion wünschen Ihnen ein erfolgreiches und 

gesundes Jahr 2010.

Ihre

Andrea Przyklenk

Auf ein Neues

„Ein ehrbarer Kaufmann han-
delt refl ektiert, gibt Acht auf an-
dere, wie beispielsweise Mitar-
beiter, und bedenkt die Folgen 
des eigenen Handelns. Dadurch 
erreicht er Stabilität und Frie-
den in der Gesellschaft – was 
dann auch wieder Nutzen für 
ihn selbst bringt.“

Daniel Klink, Institut für Management
der Berliner Humboldt-Universität

ANZEIGE

Der Lehrgang des Weissman-Instituts richtet 
sich an Führungskräfte in Familienunterneh-
men. Im Zentrum steht das seit mehr als 20 
Jahren erprobte „System Weissman“, das bis-
her in mehr als 1.200 Unternehmen erfolg-
reich eingesetzt wurde. Themen sind unter 
anderem Eigensituations- und Umfeldanaly-
se, strategische Konzeption, Geschäftsmodell, 
Unternehmenscockpit, Führung und Kommu-
nikation.

Der Lehrgang startet am 11. März. Die Ter-
mine für die acht Module sind über acht Mo-
nate verteilt und fi nden im Abstand von drei 
bis vier Wochen jeweils donnerstags und frei-
tags statt. Am Ende erfolgt eine Abschluss-
klausur. 

Nach Abschluss des Lehrgangs können Sie:

•  Ihr Unternehmen wertorientiert steuern
•  Strategische Entscheidungen systematisch 

treffen
•  Eine abgestimmte Strategie von 

Unternehmen und Familie entwickeln
•  Mitarbeitern ihren Anteil am Unternehmen-

serfolg vermitteln
•  Ein einfaches und wertorientiertes Unter-

nehmenscockpit aufbauen
•  Mit Stärken und Grenzen der eigenen 

Persönlichkeit umgehen
•  Grundlagen der Führung nutzen

Organisation:  
Michael Pellny und Ines Hofmann
Das Seminar fi ndet im Hotel Schindlerhof 
in Nürnberg statt.

Je klarer das Ziel, 
            desto klarer der Erfolg.

Anmeldungen  
per Fax an 0911-58 677-20, 
per Email an institut@weissman.de
per Post an Weissman Institut für 
 Familienunternehmen GmbH
 Ines Hofmann
 Sulzbacher Str. 70
 90489 Nürnberg

WEISSMAN-LEHRGANG IN ACHT MODULEN

Strategische Kompetenz
in Familiomunternehmen


